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Die Website von PrimaryCare

Sie können Heft um Heft durchblättern
oder direkt nach Stichworten im Text oder
nach Autorennamen suchen. Besonders
praktisch ist die Möglichkeit, die Beiträge
nach Rubriken zu suchen.

Die Artikel werden im Dokumentformat
PDF (Portable Document Format) angebo-
ten. Die PDF-Dateien entsprechen in ihrer
Präsentation dem Druckerzeugnis und kön-
nen somit auch originalgetreu ausgedruckt
werden. Für die Anzeige von PDF-Dateien in
Ihrem Browser benötigen Sie den «Acrobat
Reader» der Firma Adobe. Dieses kostenlose
Programm können Sie direkt von der Web-
site von PrimaryCare hinunterladen und in-
stallieren. 

Vielleicht schauen Sie bei Ihrer nächsten
nächtlichen Surfstunde bei PrimaryCare vor-
bei? Ihre Anregungen und Kommentare sind
uns willkommen.

La version française suivra dans le numéro
9 de PrimaryCare

Wussten Sie schon, dass PrimaryCare auch
im Internet zu finden ist? 

Redaktion und Verlag von PrimaryCare
sind überzeugt, dass das Internet als Kom-
munikationsmedium enorme Vorteile bietet,
die in Kombination mit einer Zeitschrift sehr
effizient genutzt werden können. Wir haben
deshalb für die neue Zeitschrift gleich von der
ersten Nummer an mit dem Aufbau einer
eigenen Website begonnen.

Unter der Adresse
http://www.primary-care.ch finden Sie alle
Artikel im Volltext. Die Hefte sind gleichzei-
tig mit dem Erscheinen der Zeitschrift online
verfügbar. 

Natürlich werden Sie es vorziehen, Ihr
Exemplar in Ruhe fern vom Computer
durchzublättern. Das Online-Archiv wird
Ihnen aber gute Dienste leisten, wenn Sie in
einigen Monaten etwas nachschlagen wollen.

Die Navigation ist einfach und über-
sichtlich.
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